
Einbruch in ein Reihenhaus in
Oberaden: Schmuck gestohlen
Am Freitag drangen in der Zeit von 16:00 Uhr bis 21:00 Uhr
unbekannte Täter durch eine Terrassentür in ein Reihenhaus in
der  Straße  Am  Alten  Sägewerk  ein.  Dort  entwendeten  sie
Schmuck. Wer hat Verdächtiges bemerkt?

Hinweise bitte an die Polizei in Kamen unter der Rufnummer
02307 921 3220 oder 921 0.

Gauner-Trio  festgenommen:
„Falsche  Polizisten“  wollten
Seniorin um ihre Ersparnisse
bringen
Im Dezember hatte die Polizei eindringlich vor „falschen Polizisten“
gewarnt,  die  vorwiegend  ältere  Leute  um  ihre  Ersparnisse  bringen
wollte. Jetzt sind drei Männer aus Dortmund im Alter von 20 bis 27
festgenommen worden. Sie operierten offensichtlich überregional, denn
die Festnahme von zwei mutmaßlichen Tätern erfolgte in Vogelsberg in
Oberhessen. Beim dritten schnappten die Handschellen in Dortmund zu.

Die Masche des Trios: Die Opfer erhielten einen Anruf. Ein angeblicher
Beamter  erklärte  dann,  dass  man  eine  Adressenliste  von  einer
Einbrecherbande erhalten hätte, auf der auch der Name des Opfers
stünde.  Jetzt  wolle  man  vorsichtshalber  vorbeikommen  und  die
Vermögenswerte sichern.

Eine  62-jährige  Frau  in  Vogelsberg  wurde  allerdings  misstrauisch.
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Nachdem sie am Dienstag solch einen Anruf erhielt wandte sie sich an
die richtige Polizei. Die Beamten nahmen dann die Ermittlungen auf.

Am  nächsten  Vormittag  meldete  sich  einer  der  Ganoven  wieder
telefonisch bei der Frau und wies sie an, dass sie ihre Ersparnisse
von der Bank holen solle. Das Geld würde im Laufe des Tages abgeholt
werden. Einige Stunden später tauchte einer der Täter an der Haustür
auf  und  die  Fahnder  konnten  einen  27-Jährigen  festnehmen.  Einer
Zivilstreife  gelang  es,  einen  21  Jahre  alten  Komplizen  in
unmittelbarer  Nähe  des  Tatortes  in  einem  Pkw  zu  stellen  und
festzunehmen.

Im Zuge der weiteren Ermittlungen klickten auch bei einem 20-jährigen
in Dortmund die Handschellen. Aus der gleichen Stadt kommen auch die
beiden Mittäter. Auf Antrag der Staatsanwaltschaft Gießen wurden die
Beschuldigten  am  Donnerstag  dem  Haftrichter  beim  Amtsgericht  in
Büdingen vorgeführt. Gegen Auflagen kam das Trio wieder auf freien
Fuß.

Eine  Leichtverletzte  bei
Glatteisunfall auf der Erich-
Ollenhauer-Straße
Bei einem Glatteisunfall auf der Erich-Ollenhauer-Straße mit
drei beteiligten Pkw wurde am Freitagmorgen eine 55-jährige
Pkw-Fahrerin aus Selm leicht verletzt.

Wie die Polizeimitteilt fuhr gegen 7.35 Uhr am Freitagmorgen
ein 49-jähriger Bergkamener auf der Erich-Ollenhauer-Straße in
Richtung Bergkamen-Mitte. Als in Höhe Kleiweg eine vor ihm
fahrende  42-jährige  Lünenerin  verkehrsbedingt  abbremsen
musste, bemerkte er dieses zu spät und konnte auf glatter
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Straße nicht mehr rechtzeitig zum Stehen kommen. Sein Fahrzeug
rutsche auf den Pkw der Lünenerin, ihr Fahrzeug wiederum auf
das einer vor ihr abbiegenden 55-jährigen Selmerin. Diesewurde
bei dem Unfall leicht verletzt. Es entstand ein Sachschaden
von etwa 12 800 Euro.

Verkehrsunfall  auf  der  A1:
Zwei Leichtverletzte und vier
beschädigte Lkw
Bei einem Verkehrsunfall am gestrigen Dienstag auf der A1 in
Höhe  Kamen-Zentrum  sind  die  Insassen  zweier  Lkw  leicht
verletzt worden.

Ersten Ermittlungen zufolge ereignete sich der Unfall gegen
14.30  Uhr  auf  dem  rechten  Fahrstreifen  der  Autobahn  in
Richtung Bremen. Ein 59-jähriger Lkw-Fahrer aus Spanien fuhr
aus  bislang  ungeklärter  Ursache  auf  das  Heck  eines
vorausfahrenden Sattelzugs auf. Wenig später wiederholte sich
der Vorgang an gleicher Stelle. Doch dieses Mal prallte der
65-jährige  Fahrer  eines  Ford-Kleintransporters  gegen  den
Anhänger des spanischen Lkw. Zu allem Überfluss rauschte von
hinten ein weiterer Kleintransporter heran. Dessen Fahrer, ein
72-jähriger Hertener, fuhr auf das Heck des Fords. Die Wucht
des Aufpralls schob den Transporter erneut gegen den Anhänger
des spanischen Lkw.

Als Folge der Karambolage wurde der 65-Jährige aus Werdohl
leicht verletzt. Ein 38-jähriger Beifahrer (aus Gelsenkirchen)
im  Kleintransporter  des  72-Jährigen  wurde  ebenfalls  leicht
verletzt.  Rettungswagen  fuhren  beide  in  nahe  gelegene
Krankenhäuser.
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Der  rechte  Fahrstreifen  der  A1  musste  für  die  Dauer  der
Unfallaufnahme und Bergungsarbeiten bis etwa 16 Uhr gesperrt
werden.

Die Polizei schätzt die Höhe des entstandenen Sachschadens auf
rund 25.000 Euro.

Raubüberfall  auf  Spielhalle:
Der Täter hat sich selbst der
Polizei gestellt
Am  Sonntag  hatte  gegen  23.30  Uhr  ein  bis  dahin  noch
unbekannter  Täter  eine  Spielhalle  an  der  Landwehrstraße
überfallen. Wie die Polizei jetzt mitteilt, hat der Mann sich
am Dienstag gestellt.

Ein unmaskierter Mann hatte die Angestellte mit einem spitzen
Gegenstand  bedroht  und  Geld  erbeutet.  Nach  sehr  guten
Zeugenaussagen  konzentrierten  sich  die  Ermittlungen  schnell
auf einen 23-jährigen Mann, der in Bergkamen wohnte und zur
Zeit ohne festen Wohnsitz ist.

Einer Festnahme kam der Verdächtige allerdings zuvor, indem er
sich am Dienstagabend gegen 19.30 Uhr auf der Polizeiwache
Kamen  selbst  stellte.  Am  heutigen  Donnerstag  erließ  der
Richter  am  zuständigen  Amtsgericht  einen
Untersuchungshaftbefehl.
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44-jährige  vermisste
Bergkamenerin  und  ein  39-
Jähriger tot in einer Garage
gefunden
Die seit Donnerstag vermisste 44-jährige zweifache Mutter ist
vermutlich tot. Am Dienstagmorgen wurden in Bottrop in einer
Garage zwei Tote gefunden. Die Polizei geht davon aus, dass es
sich bei der Frau um die vermisste Bergkamenerin handelt. Nach
dem bisherigen Stand der Ermittlungen ist der tote Mann ein
39-Jähriger aus Bottrop.

In  Zusammenhang  mit  polizeilichen  Ermittlungen  nach  einem
vermisst  gemeldeten  39-jährigen  Bottropers  ließen
Polizeibeamte  am  Dienstagmorgen  eine  Garage  auf  einem
Garagenhof  an  der  Gildestraße  in  Bottrop  öffnen.  Bei  der
Nachschau  in  der  Garage  fanden  die  Beamten  im  dort
abgestellten Auto einen Mann und eine Frau tot auf.

Nach  ersten  Ermittlungen  dürfte  es  sich  bei  dem  Mann  um  den
39-jährigen  Vermissten  und  bei  der  Frau,  um  eine  44-Jährige
aus  Bergkamen  handeln,  die  dort  auch  als  vermisst  gemeldet
worden  war.  Bei  der  kriminalpolizeilichen  Untersuchung  der
Leichen haben sich bislang keine Hinweise auf Fremdeinwirkung
ergeben.

In  Abstimmung  mit  der  Staatsanwaltschaft  Essen  wird  zur
Klärung  der  Todesumstände  vorsorglich  eine
gerichtsmedizinische  Untersuchung  angeregt.  Die  weiteren
Ermittlungen dauern an.
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Bergkamener  bei  Schnee-  und
Graupelschauer zu schnell auf
der  A2  unterwegs:  Mehrere
Verletzte
Bei Schnee- und Graupelschauer am Sonntag (11. Februar) zu
schnell auf der Autobahn unterwegs – die Folge: ein Unfall mit
mehreren Verletzten auf der A 2 in Fahrtrichtung Oberhausen,
etwa in Höhe des Kreuzes Dortmund-Nordwest.

Sonntagmittag, 12:51 Uhr, plötzlich schneite und hagelte es.
Für die Fahrer und Insassen zweier Pkw, die zu dieser Zeit auf
der  Autobahn  2  in  Richtung  Oberhausen  fuhren,  ein
verhängnisvoller  Wettermix.
Nach Angaben eines 43-jährigen Audifahrers aus Bergkamen fuhr
er  dem  Wetter  nicht  angepasst  zu  schnell  lauf  dem  linken
Fahrstreifen.  Er  verlor  die  Kontrolle  über  sein  Auto  und
schleuderte gegen einen neben ihm fahrenden Pkw VW aus den
Niederlanden. Der VW rutschte über den rechten Fahrstreifen in
den Grünbereich rechts neben der Fahrbahn. Der Audi geriet ins
Trudeln, drehte sich mehrfach um die eigene Achse, prallte
gegen  die  Mittelschutzplanke  und  rollte  schließlich  in
Richtung des Seitenstreifens.
Zeugen und Ersthelfer hielten umgehend an und kümmerten sich
um  die  Verletzten.  Der  43-Jährige  und  seine  34-jährige
Beifahrerin aus Essen sowie ein 7-jähriger Junge verletzten
sich  bei  dem  Unfall  leicht.  Sie  wurden  zunächst  in
Krankenhäuser  transportiert,  von  dort  nach  ambulanter
Behandlung  jedoch  wieder  nach  Hause  entlassen.

Die  drei  Insassen  in  dem  VW  erlitten  allesamt  schwere
Verletzungen.  Rettungskräfte  mussten  zwei  von  ihnen,  den
Fahrer  (23  /  Alkmaar)  und  einen  57-jährigen  Mitfahrer
(Arnheim)  nach  Abtrennen  des  Fahrzeugdachs  aus  dem  Wagen
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retten. Ein 19-jähriger Mitfahrer (Alkmaar) stieg selbständig
aus dem Wrack aus, allerdings sichtlich unter dem Eindruck des
Geschehens.

Für  die  Unfallaufnahme  und  die  Landung  eines
Rettungshubschraubers  wurde  die  Fahrbahn  in  Richtung
Oberhausen rund 90 Minuten gesperrt. Der nachfolgende Verkehr
staute sich auf ca. 6 km Länge.

Raubüberfall  am  Sonntagabend
auf  Spielhalle  an  der
Landwehrstraße
Am Sonntagabend betrat gegen 23.30 Uhr ein unmaskierter Mann
eine Spielhalle an der Landwehrstraße und bedrohte eine 42-
jährige Angestellte mit einem spitzen Gegenstand. Er forderte
die Frau auf, ihm das Geld aus der Kasse zu übergeben.

Mit der Beute flüchtete der Täter dann in Richtung Norden über
einen Friedhof. Er wird wie folgt beschrieben: etwa 20 bis 25
Jahre alt, 175 bis 180 cm groß, schlank, dunkelbraune, glatte,
kurze  Haare,  ungepflegte  Erscheinung.  Er  soll  ein  helle
Hautfarbe  und  ein  ovales  Gesicht  gehabt  haben  und  sprach
Deutsch ohne Akzent. Bekleidet war er mit einer hellbraunen
Stoffjacke und dunkler Hose.

Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise bitte an die Polizei in
Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.
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Polizei stoppt Lkw-Fahrer: Zu
schnell,  betrunken  und  ohne
Führerschein
Am  Freitagabend  hielten  Polizeibeamte  gegen  21.34  Uhr  im
Rahmen  gezielter  Verkehrsüberwachungsmaßnahmen  einen  Lkw-
Fahrer  auf  der  Erich-Ollenhauer-Straße  an,  der  nach
Lasermessung mit überhöhter Geschwindigkeit unterwegs war.

Bei der folgenden Kontrolle stellte sich heraus, dass er gar
nicht im Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis ist. Zudem stand
er erkennbar unter Alkoholeinfluss. Dem 51-jährigen Mann aus
Werne wurde daraufhin eine Blutprobe entnommen. Sein Lkw blieb
verschlossen  am  Fahrbahnrand  der  Erich-Ollenhauer-Straße
stehen. Eine Anzeige wurde gefertigt.

Polizei  fragt:  Wem  gehören
diese  Fahrräder  und  der
Rahmen
Am vergangenen Dienstag sind durch die Polizei in Kamen zwei
Fahrräder  und  ein  Rahmen  sichergestellt  worden.  Die
Gegenstände könnten aus Diebstählen stammen und konnten bisher
nicht zugeordnet werden. Es handelt sich um ein MTB der Marke
Bulls  und  ein  MTB  der  Marke  Mifa,  sowie  einen  roten
Rennradrahmen  der  Marke  Bottchia.  Wer  kennt  die  auf  den
Lichtbildern abgebildeten Räder? Hinweise bitte an die Polizei
in Kamen unter 02307 921 3220.
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Falsche
Zahlungsaufforderungen  im
Umlauf  –  Polizei:  Mahnungen
stets genau prüfen
Zahlungsaufforderungen  von  Inkassounternehmen  sind  eine
unangenehme Sache. Wer kann schon ausschließen, dass nicht
vielleicht doch eine Rechnung außer Kontrolle geraten ist.
Dieses machen sich vermeintliche Inkassobüros zu Nutze und
schicken  in  betrügerischer  Absicht  Zahlungsaufforderungen
unter  Androhung  weiterer  Kosten,  Pfändungen  oder  sogar
Kontosperrungen per Post, SMS oder Mail heraus.

Einige  solcher  Fake-Mahnungen,  die  in  mehreren  Teilen  des
Bundesgebietes  versandt  wurden,  sind  auch  im  Kreis  Unna
eingegangen und bei der Polizei zur Anzeige gebracht worden.
Empfänger  von  Mahnschreiben  sollten  daher  stets  genau
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überprüfen, ob es sich um eine berechtigte Forderung handeln
könnte. Vorsicht ist geboten, wenn aus dem Schreiben noch
nicht einmal der Verwendungszweck der Forderung hervorgeht.


